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Muss  man  zum  Liverpooler  Jan
Russel  Schelhaas  noch  etwas
sagen?  Nun  den  Meisten  dürfte
der Brite mit dem niederländisch
klingenden  Namen  zu  allererst
als langjähriger Keyboarder der
beiden legendären Bands Caravan
und Camel geläufig sein. Neben seinen Aktivitäten bei den
genannten  Bands  erweitern  auch  einige  Soloalben  seine
beeindruckende Diskographie. Seit geraumer Zeit ist er auf der
Plattform  Bandcamp  aktiv  und  veröffentlicht  in  kurzen
Abständen  seine  oftmals  alleine  eingespielten  Songs.  Sein
viertes,  Ende  Juni  2026  erschienenes  vollwertiges  Album,
betitelt  mit  „Vandals“,  veröffentlichte  der
Multiinstrumentalist ebenfalls auf Bandcamp. Das Schelhaas ein
außerordentliches Gespür für melodisch, harmonische Songs hat,
belegt  nicht  nur  das  aktuelle  Album.  Seine  früheren
Veröffentlichungen „Dark Ships“ (2008), „Living On A Little
Blue Dot“ (2017) und „Ghosts Of Eden“ (2018) sind allesamt
gute Beispiele, die sein besonderes Talent für eingängige und
keineswegs  banal  wirkende  Kompositionen  zeigt.  Ob  mit
Gastbesetzung oder als Solist, wie im Fall von „Vandals“,
spielt für den Musiker keine Rolle, denn hohe Qualität ist
stets oberstes Gebot.

Das Album beinhaltet sechzehn bisher unveröffentlichte Titel,
die Jan Schelhaas in den letzten 50 Jahren komponiert und bis
heute auf Demos, Kassetten usw. bewahrt hatte. Frei nach dem
Motto: aus alt mach neu, hat er diese zeitgemäß aufgearbeitet
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und mit frischem Wind versehen – ein faszinierender Einblick
in  seine  jahrzehntelange  Schaffensphase.  Wie  vielleicht  zu
erwarten, sind es nicht nur die klassisch, progressiven Rock-
Einflüsse, die seine Songs ausmachen. Die Vielfalt aus Jazz,
Blues, Pop und Rock setzen in Verbindung mit den lebendigen
Arrangements  und  der  modernen  Produktion  ein  deutliches
Ausrufezeichen. Die Songs sind allemal eingängig und besitzen
teils  sogar  ein  gewisses  Maß  an  Ohrwurmcharakter,  der
allerdings zu keinem Zeitpunkt nervt. Leider ist nach Aussage
von  Jan  Schelhaas  eine  CD  oder  Vinyl  Auflage  mit  hohen
finanziellen Risiken behaftet, so dass sich die Musikfreunde
vorerst nur mit der digitalen Variante auf Bandcamp zufrieden
geben müssen. Aber wer weiß, vielleicht gelingt es ihm ja doch
noch einen Weg zu finden, um am Ende auch die Sammler von
Hardware zufrieden zu stellen.
Bewertung: 11/15 Punkten

Vandals (Potential L.P. Version) von Jan Schelhaas

Line Up:
•  Jan  Schelhaas  (The  Buzz  Band,  Mike  Hart  Band,  Scaffold
(1968-69),  National  Head  Band  (1969-71),  Gary  Moore  Band
(1972-74), Caravan (1975-78, 1983-84, 2002-), Camel (1978-81),
Banzai (1978-80) – All Instruments & Vocals

Surftipps zu Jan Schelhaas:
• Facebook
• Bandcamp
• Caravan Homepage
• Wikipedia
• YouTube
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